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IM FOCUS

BNetzA darf unzuverlässigen Energielieferanten öffentlich DokNr. 25088783

benennen
Die Bundesnetzagentur (BNetzA) durfte den Gaslieferanten gas.de Versorgungsgesellschaft mbH öffentlich
beim Namen nennen, nachdem sie ihm den Wiedereinstieg in den Markt für Haushaltskunden verboten
hatte. Der Bundesgerichtshof (BGH) stellt in seinem Beschluss vom 17. 06. 2025 – EnVR 10/24 das Informa-
tionsinteresse der Verbraucher über den Rufschutz des Unternehmens und setzt damit einen deutlichen
Maßstab für transparente Aufsicht. Die Pressemitteilung durfte auch den Hinweis enthalten, die Betroffene
halte nach Auffassung der BNetzA die gesetzlichen Regeln nicht ein, die einer sicheren und verbraucher-
freundlichen Energieversorgung dienen.

Die Betroffene war in der Vergangenheit als Gaslieferantin tätig und erklärte Ende 2021 gegenüber rund
370.000 Kunden die sofortige Kündigung der bestehenden Gaslieferverträge. Sie zeigte der BNetzA die Been-
digung ihrer Tätigkeit an. Unter personengleicher Geschäftsleitung sprach das als Stromlieferantin tätige
Schwesterunternehmen ebenfalls Kündigungen der bestehenden Stromlieferverträge gegenüber Haushalts-
kunden aus. Insgesamt erfolgten seinerzeit etwa 1,2 Mio. solcher Kündigungen, was erhebliche Folgen für
die betroffenen Kunden und die für diese zuständigen Grundversorger hatte. Die Geschehnisse waren auch
Anlass für eine kritische Berichterstattung in der Presse.

Im März 2023 zeigte die Betroffene die (Wieder-)Aufnahme ihrer Tätigkeit an. Die BNetzA leitete im
April 2023 ein Verfahren zur Überprüfung der Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit ein und informierte
hierüber die Öffentlichkeit unter namentlicher Nennung der Betroffenen. Mit Beschluss vom 29. 06. 2023
untersagte das Amt der Betroffenen, die Tätigkeit als Energielieferantin von Haushaltskunden auszuüben
und informierte am 07. 07. 2023 die Öffentlichkeit per Pressemitteilung erneut unter Nennung der Betroffe-
nen über den Ausgang des Verfahrens. Der Aufforderung der Betroffenen, die Pressemitteilung von ihrer
Internetseite zu entfernen, kam die BNetzA nicht nach.

Die Betroffene hatte daraufhin Beschwerde erhoben, der BNetzA bei Meidung eines Ordnungsgelds zu
untersagen, diesen Sachverhalt mit Nennung ihres Namens zu berichten. Die Vorinstanz und auch der BGH
haben diese Beschwerde zurückgewiesen.

Der BGH stellt in seiner Begründung fest, dass die BNetzA die Veröffentlichung auf der Grundlage von
§ 74 Satz 2 EnWG a. F. vornehmen durfte. Die Regelung solle nach ihrem Sinn und Zweck die Transparenz
behördlichen Handelns erhöhen und eine frühzeitige Information der Öffentlichkeit ermöglichen. Sie ermäch-
tige deshalb grundsätzlich auch zur Veröffentlichung einer ergangenen, aber noch nicht bestandskräftigen
Untersagungsverfügung unter Nennung des betroffenen Unternehmens durch eine Pressemitteilung. Ob und
in welcher Weise die Veröffentlichung im Einzelfall erfolge, stehe im Ermessen der BNetzA, von dem sie
rechtsfehlerfrei Gebrauch gemacht habe. Sie dürfe dem öffentlichen Informationsinteresse den Vorrang ge-
genüber den Interessen der Betroffenen einräumen, weil das Recht der Öffentlichkeit auf frühzeitige Infor-
mation schwerer wiege als das Interesse des Unternehmens an Anonymität.

Zwischenzeitlich hat die BNetzA der Betroffenen die Tätigkeit als Energielieferantin von Haushaltskunden
unter Auflagen wieder gestattet.
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